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im Kreistag Gehör fi nden.“ 
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Ammersbek hat mit seiner beson-
deren Lage - der direkten Nach-
barschaft zu den Städten Hamburg 
und Ahrensburg - auch besondere 
Bedürfnisse. Unsere Gemeinde 
besitzt keine weiterführende 
Schule, der ÖPNV fährt nicht nach 
Ammersbek, sondern nur durch, 
und kulturelle Angebote müssen 
sich gegen die großen Nachbarn 
behaupten. 

Daher ist es wichtig, dass unsere 
naturnahe, dörfliche und zugleich 
städtisch geprägte Gemeinde an-
gemessen im Kreistag vertreten ist. 

Meine Schwerpunkte in der 
politischen Arbeit sind Kinder und 
Schule sowie Digitalisierung.  
Hier ist eine Auswahl an Themen, 
die mir besonders wichtig sind. 

Kinder und Bildung 
Auch in den Gemeinden um die 
Städte herum sollen zusätzliche An-
gebote für Kinder und Jugendliche 
geschaffen und gefördert werden, 
beispielsweise Skaterbahnen oder 
Jugendtreffpunkte. 
Digitale Medien sollen genutzt 
werden, damit Schülerinnen und 
Schüler in ihrem eigenen Tempo 
lernen können und die Lehrer*innen 
besonders gut auf ihre individuellen 
Stärken und Schwächen eingehen 
können. 
Auch an den Grundschulen sollen 
Elternbriefe und Schulelternbeirat-
Mailinglisten durch moderne digita-
le Angebote ergänzt werden. 

Digitalisierung 
Alle Verwaltungsdienstleistungen 
sollen Bürger*innen jederzeit und 
ohne zusätzliche Wege digital zur 
Verfügung stehen. Dabei ist Benut-
zerfreundlichkeit das A und O. 

Es sollen ausreichend IT-Fachkräfte 
und Ressourcen zur Verfügung ste-
hen, damit die „digitale Verwaltung“ 
nicht nur ein Schlagwort bleibt, 
sondern wirklich funktioniert. 
Der Schutz der Verwaltungs- und 
Schulnetze soll verbessern werden, 
damit nicht auch wir hier in Stor-
marn das Opfer von Cyberangriffen 
werden. 

Mobilität 
Die Belastung durch den Auto-
verkehr soll reduziert wird, indem 
attraktive ÖPNV- und Bike & Ride-
Angebote mit einer engeren Taktung 
geschaffen werden. 
Radwege in Stormarn sollen 
verkehrssicher ausgebaut und 
Radvorrangsrouten geschaffen 
werden. Dazu sollen Planer*in mit 
Radverkehrsspezialisierung in der 
Kreisverwaltung beschäftigt werden. 


